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A N M E L D U N G

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung  
bis spätestens 19. November 2018!

Kontakt: DI Kathrin DÜRR
Tel.: +43-1-535 57 20-84

E-Mail: office@ktverband.at

Ich melde mich verbindlich zum Seminar „Kulturtechnik und Wasserwirtschaft 
heute“ am 26. November 2018 an der Universität für Bodenkultur an:

 Ja, ich nehme am Seminar teil.

 Ja, ich nehme an der Vollversammlung ab 17.00 Uhr teil.

 Ja, ich nehme am gemütlichen Ausklang ab ca. 18.30 Uhr teil.

Vor- und Zuname:                                                                                                                               

Adresse:                                                                                                                                                                                      

                                                                                                                                                                                                          

                                                                                                                                                                                                           

E-Mail:                                                                                                                                                                                

Telefon:                                                                                                                                                                                

32. Seminar 
„Kulturtechnik und Wasserwirtschaft heute“

Der Beitrag der KTWW zu den Zielen der 
Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung

© Universität für Bodenkultur Wien



PROGRAMM
13.00 – 13.30 Uhr
Registrierung und Begrüßungskaffee

Moderation
Univ.-Prof. DI Dr. Thomas ERTL, Universität für Bodenkultur Wien

13.30 – 13.40 Uhr
Begrüßung und Eröffnung
Verbandsobmann DI Manfred ASSMANN

13.40 – 14.00 Uhr
Die Sustainable Development Goals (SDG) der UNO und ihre Bedeutung 
DI Dr. Thomas LINDENTHAL, Universität für Bodenkultur Wien 

14.00 – 14.20 Uhr
Ziel 2 - Kein Hunger - Water Food Nexus
DI Dr. Andreas MELCHER, Universität für Bodenkultur Wien

14.20 – 14.40 Uhr
Ziel 6 - Sauberes Wasser und Sanitärversorgung
PD DI Dr. Günter LANGERGRABER, Universität für Bodenkultur Wien

14.40 – 15.00 Uhr
Fragen und Diskussion

15.00 – 15.30 Uhr 
Kaffeepause

15.30 – 15.50 Uhr
Beitrag der Abfallwirtschaft zu den Zielen der Agenda 2030
Univ.-Prof. DI Dr. Marion HUBER-HUMER, Universität für Bodenkultur Wien

15.50 – 16.10 Uhr
Der Beitrag der Raum- und Infrastrukturplanung zur Energiewende -
Ziel 7 Bezahlbare und saubere Energie
Univ.-Prof. DI Dr. Gernot STÖGLEHNER, Universität für Bodenkultur Wien

16.10 – 16.40 Uhr   
Schlussdiskussion und Ende des Seminars

Thematischer Hintergrund des Seminars
Die Agenda 2030 ist ein internationales Programm zur nachhaltigen wirtschaftli-
chen, sozialen und ökologischen Entwicklung. Alle Mitgliedstaaten der Vereinten 
Nationen verpflichten sich zur Umsetzung der Agenda 2030 mit ihren 17 nach-
haltigen Entwicklungszielen auf nationaler, regionale und internationaler Ebene. 
Das heurige KT-Seminar soll einen allgemeinen Einblick geben und die speziellen 
Nachhaltigkeitsziele und übergreifenden Themen behandeln, bei denen die Kulturtechnik 
und Wasserwirtschaft einen bedeutenden Beitrag liefern kann.

Im Anschluss findet ab 17.00 Uhr die Vollversammlung des Verbandes statt! 
Ab circa 18.30 Uhr Einladung zum gemütlichen Ausklang im Festsaal der BOKU© Universität für Bodenkultur Wien

 
 
Ziele der Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung 
 
Entwicklungsziele des UN-Aktionsplans für die Menschen, den Planeten und den 
Wohlstand 
 
 
Ziel 2: Den Hunger beenden, Ernährungssicherheit und eine bessere Ernährung  
              erreichen und eine nachhaltige Landwirtschaft fördern 
 
Ziel 6: Verfügbarkeit und nachhaltige Bewirtschaftung von Wasser und  
              Sanitärversorgung für alle gewährleisten 
 
Ziel 7: Zugang zu bezahlbarer, verlässlicher, nachhaltiger und moderner Energie für alle 
              sichern 
 
Ziel 12: Nachhaltige Konsum- und Produktionsmuster sicherstellen


